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Beratungsgegenstand 
 
Statusbericht des Vorstandes 
(Referent: Dr. Schwaiger) 
 
Antrag: 
 
Der Verwaltungsrat nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
 
 
Dr. Thomas Schwaiger  
Vorstand 
 
 
 
 



Finanzielle Auswirkungen: 
 
Entstehen Kosten:   ja   nein 
 
wenn ja, 

Einmalige Ausgaben 
      

Veranschlagung im laufenden Wirtschaftsplan 
 

 

Jährliche Folgekosten 
      

 
  im Vermögensplan       
  im Erfolgsplan       

Euro: 
      
      Objektbezogene Einnahmen 

(Art und Höhe) 
      

  Deckungsvorschlag 

von HSt:       

von HSt:       

von HSt:       

Euro: 

      

      

      Zu erwartende Erträge 
(Art und Höhe) 
      

 Anmeldung zum Wirtschaftsplan 20      Euro: 
      

 
Kurzvortrag: 
 
Pressethemen 
In den Monaten Januar 2019 bis April 2019 haben wir folgende Themen für die Presse 
aufbereitet bzw. wurden von der Presse aufgegriffen. 
 
Lokale Presse 
 wilde Sperrmüllentsorgung  
 Abwasserkanal in der Tränktorstraße  
 Immobilien- und Baumesse in der Saturnarena 
 Müllproblem (BZA Mitte) 
 Betriebsführung Trinkwasserversorgung Großmehring 
 Regenwasserrückhaltebecken in Etting und am Franziskanerwasser 
 BZA Südwest, Kehrdienst an der Gerstnerstraße behandelt 
 BGI angemessener Winterdienst für Fahrradfahrer 
 Öffnungszeiten am Faschingsdienstag 
 Wasserbaumaßnahme Beckerstraße 
 neues Bürogebäude Hindemithstraße 
 Kanalsanierung südwestliche Altstadt 
 Standort Stadtreinigung am alten Hallenbad 
 Sommeröffnungszeiten der Wertstoffhöfe 
 neue Wasserleitung Heydeckstraße 
 Ramadama – Schanzer Frühjahrsputz Aufrufveranstaltung in Etting 
 Leserbrief – Zweifel an Zahlen zum Wasserverbrauch 
 ADFC-Test bewertet positiv die regelmäßige Reinigung der Radwege 
 Mittelschule beim Trinkwasserlabor 
 
 



Anzeigen, Ausschreibungen, Stellenanzeigen 
 öffentliche Ausschreibungen: Neubau Trinkwasserlabor, Pflegearbeiten für Grünlagen,  

Abfallentsorgung Friedhöfen/Naherholungsgebieten, Kanalsanierung Proviantstraße, 
Kanalneubau Altstadt Süd-West 

 Stellenanzeigen: jeweils Sachbearbeiter für GIS und Datenmanagement, im Bürgerservice, in 
der Beitragsabrechnung und im Datenschutz) 

 
Anzeigen in der Stadtbeilage „Ingolstadt informiert“ und „Blickpunkt“:  
 Wohin mit dem Sperrmüll 
 Schutz unserer Trinkwasserressourcen  
 Service rund um den Abfall 
 Internationaler Tag des Wassers  
 Problemmüllentsorgung 
 Hundekot richtig entsorgen 
 Was darf nicht in den Kanal entsorgt werden? 
 
Landesgartenschau (LGS) 
Neben verschiedenen Dienstleistungen für die LGS werden sich die Kommunalbetriebe auch an 
der „Schule im Grünen“ beteiligen. Damit bieten sie auch in diesem Format Umweltbildung zu 
ihren Themen der Wasserversorgung, der Entwässerung, der Abfallwirtschaft, hier insbesondere 
zu den aktuellen Themen der Abfallvermeidung und des Plastikkonsums und der Stadtreinigung 
an. Das genaue Programm wird derzeit geplant.  
 
Veranstaltungen 2019  
20.07.2019  Grand Schmierage im Pumpwerk 
21.09.2019 Tag der offenen Tür im Bürgerkonzern 
 
 
Bereich Buchhaltung, Steuern und Controlling 
 
 Tax Compliance 
 

Im März haben fünf Workshop Tage mit dem beauftragten Beratungsunternehmen Deloitte 
GmbH stattgefunden, in denen die steuerlichen Prozesse im Zusammenhang mit der 
Umsatzsteuer, den Ertragssteuern und der Lohnsteuer besprochen und bewertet wurden. Der 
Entwurf einer Steuerrichtlinie liegt vor. Er wird in den nächsten Wochen geprüft und freigegeben. 
Die Risiken im Zusammenhang mit den steuerlichen Prozessen wurden besprochen und 
entsprechende Maßnahmen entwickelt. Nach Fertigstellung der Risiko-Kontroll-Matrix wird diese 
in das bestehende Risikomanagementsystem der Kommunalbetriebe integriert 
 
 
Bereich Wasserversorgung und Entwässerung 
 
 Kanalsanierung Dünzlau 
 

Die punktuelle Sanierung des Kanalnetzes im Ortsteil Dünzlau ist beendet. 
  



 Kanalsanierung Georgstraße 
 

Die Ausschreibung der offenen Bauweise ist erfolgt, die Vergabe der Bauleistungen ist in 
Vorbereitung. Im Anschluss erfolgt die Ausschreibung der Sanierung in geschlossener Bauweise. 
Beginn der Bauarbeiten ist im Sommer 2019 vorgesehen.  
 

 Hydraulische Entlastung Flexstraße  
 

Aktuell läuft die Planung für die Aufdimensionierung des Mischwasserkanals in der Flexstraße. 
Die Umsetzung der Baumaßnahme ist noch für 2019 vorgesehen. 
 

 Baugebiet Grünewaldstraße 
 

Die Planungen für das Baugebiet laufen in Abstimmung mit dem Tiefbauamt. Voraussichtlich 
noch  im Mai 2019 kann die Ausschreibung für den Kanalbau erfolgen. 
Die Planung zur Erschließung der Wasserversorgung läuft. 
 

 Kanalerneuerung Sustrisstraße 
 

Die Bodenerkundung ist erfolgt. Die Planungen für die Ausschreibung laufen, die Ausschreibung 
wird bis Mitte 2019 erfolgen. Die Baumaßnahme kann noch in 2019 abgewickelt werden. 
 

 Vermaschungen Nord/Süd 
 

Der Generalentwässerungsplan (GEP) der Stadt Ingolstadt zeigt künftige Schwachstellen und 
hydraulische Engpässe des Kanalnetzes auf. Basierend auf diesen Erkenntnissen wurde das 
Projekt Vermaschungen Nord/Süd aufgesetzt, welches die hydraulische Ertüchtigung der im GEP 
benannten Bereiche des Kanalnetzes zum Ziel hat. Die Maßnahmen entfalten ihre Wirksamkeit 
insbesondere bei Starkregenereignissen da sie die Leistungsfähigkeit in den Abschnitten des 
Kanalnetzes erhöhen und vorzeitigen Überstau in den betroffenen Kanalschächten verhindern. 
Insgesamt besteht die Maßnahme aus 5 Baustellen, Beginn ist in der Manchinger- und 
Gerolfinger Straße. 
 

 Baugebiet IN-Campus 
 

Der Anschluss des Kanals im IN-Campus-Gelände an den Kanal in der Kälberschüttstraße ist 
erfolgt. Im Zuge der Erschließung erfolgt ein Ringschluss der Wasserversorgungsleitung um die 
Versorgungssicherheit zu erhöhen. 
 

 Durchlass Süd Hauptbahnhof 
 

Die Rohrvortriebsarbeiten unter den DB Gleisen von der Martin-Hemm-Str. bis zur 
Elisabethstraße konnten aufgrund zu hoher Pressenkräfte ab dem Parkhaus der IFG nicht 
weitergeführt werden. Entsprechend wurden die letzten 40 m der Kanaltrasse im Parkhaus in 
offener Bauweise hergestellt. Die Herstellung der Baugrube erfolgte in enger Abstimmung mit der 
IFG unter Einbindung eines Statikers und eines Prüfstatikers. Über die hergestellte Baugrube 
wurde die Vortriebsmaschine geborgen. Aufgrund der genannten Vortriebsproblematik kann die 
veranschlagte Bauzeit nicht eingehalten werden. Die Fertigstellung der Maßnahme verschiebt 
sich voraussichtlich auf Sommer 2019. 
 



 Kanalsanierung Gewerbegebiet Nord-Ost 
 

Die Planung für die Sanierung des Kanalsystems in geschlossener Bauweise im Gewerbegebiet 
Nord-Ost läuft. Die Ausführungszeit ist für den späten Sommer 2019 geplant. 
 

 Sanierung Wasserversorgungsleitung Esplanade und Heydeckstraße 
 

Im Zuge der Straßenbaumaßnahme im Bereich der Roßmühlstraße werden die parallel 
laufendenden sanierungsbedürftigen Wasserversorgungsleitungen in der Esplanade sowie der 
Heydeckstraße erneuert. Die beiden bestehenden Versorgungsleitungen (Baujahr 1927) DN 250 
sollen im Vorlauf  der Straßenbaumaßnahme zu einer Leitung DN 400 zusammengefasst 
werden.   
 
 Neubau Trinkwasserlabor 
 

Bei den beiden europaweit ausgeschriebenen Planer-Gewerken haben vier Büros für die 
Objektplanung und drei Büros für die Heizung/Lüftung/Sanitär-Planung einen Teilnahmeantrag 
gestellt. Die Erstangebote waren bis 03.05.2019 einzureichen. Die finalen Angebote sind bis 
27.05.2019 einzureichen.  
Drei weitere Planer-Gewerke (Elektroplanung, Laborplanung und Tragwerksplanung) konnten 
national ausgeschrieben werden. Die Angebote waren bis 09.04.2019 einzureichen, die 
interessierten Firmen haben sich am 30.04.2019 präsentiert. 
 
 Pilotprojekt Elektronische Wasserzähler 
 

Der Einbau der elektronischen Wasserzähler ist abgeschlossen. Die ersten Zähler liefern bereits 
Daten in das Benutzerportal und die Aufschaltung der fehlenden Zähler wird zeitnah erfolgen. 
Seitens ComIN sind noch einige Medienkonverter zu installieren. Derzeit wird die Datenerhebung 
auf Konformität mit der Datenschutzgrundverordnung durch das Rechtsamt geprüft. Die 
Auswertung inkl. Abschlussbericht wird bis voraussichtlich bis Mitte des Jahres erfolgen, so kann 
ein ausreichender Testbetriebszeitraum erreicht werden. 
 
 Sambergerstraße 
 

Im Vorlauf zum geplanten Vollausbau in der Sambergerstraße durch das Tiefbauamt wird die 
Trinkwasserversorgungsleitung inklusive der Hausanschlüsse saniert.  
 
 Kanalneubau Altstadt Süd West 
 

Bei der am 14.03.2019 durchgeführten Submission gaben zwei Firmen ein Angebot ab. Auf 
Grund  der Angebotshöhe des Mindestbietenden (ca. 40 % über Kostenberechnung 
Projektgenehmigung) wurde die Ausschreibung aufgehoben. Nach Neuabstimmung mit dem TBA 
wird im November 2019 erneut öffentlich ausgeschrieben. Baubeginn ist dann für April / Mai 2020 
geplant. 
 
 Regenrückhaltebecken Süd Ost 
 

Die Leistungsphase 3 ist beauftragt. Mit erfolgter Entwurfsplanung kommt es in 2019 zu einer 
europaweiten VOL-Ausschreibung für die Leistungsphasen 4-9. 
 



 Baugebiet Am Steinbuckel, Etting sowie Baugebiet Unsernherrn Nord: 
 

Derzeit läuft in Zusammenarbeit mit dem Stadtplanungsamt, den Stadtwerken und dem TBA die 
Vorplanung für die siedlungswasserwirtschaftliche Erschließung. 
 
 
Bereich Abfallwirtschaft 
 
 Ramadama-Auftaktveranstaltung am 06.04.2019 in Etting 
 

Die diesjährige Ramadama Aktion zum Schanzer Frühjahrsputz wurde am 06.04. offiziell in Etting 
durch Herrn Bürgermeister Wittmann eröffnet. 
Aktuell sind bereits 3.365 Personen in 43 Gruppen gemeldet. Die Maßnahmen werden von INKB 
organisatorisch und bei der Entsorgung der Abfälle unterstützt. Zudem wird eine Brotzeit und 
Getränke für die Helfer bezahlt. Die besten Helferfotos aller Teilnehmer werden am Jahresende 
im Rahmen eines Fotowettbewerbes prämiert. 
 
 Abfallentsorgung auf der Landesgartenschau 
 

Der Bereich Abfallwirtschaft wurde mit der Entsorgung der Abfälle von der Landesgartenschau 
beauftragt. Die Entsorgung erfolgt über Presscontainer an zentralen Abfallhöfen. Zudem werden 
in Kooperation mit dem Gebrauchtwarenmarkt der Caritas-Werkstätten gebrauchte Stühle, 
Tische und Sofas für die Freiflächen zur Verfügung gestellt. Die Landesgartenschaugesellschaft 
will damit die Thematik „Wiederverwendung – re-use - second-life“ aufgreifen und präsentieren. 
 
 Identsystem für die Müllabfuhr – Zeitraum ab 01.10.2017 und weiteres Vorgehen 
 

Sämtliche im Rahmen der Jahresverbrauchsabrechnung 2018 gewonnenen Erkenntnisse aus 
der Einführung des  Identsystems sind eingepflegt. Der Behälterbestand für die Abrechnungen ab 
dem 01.10.2018 entspricht damit dem tatsächlichen Bestand vor Ort.  
Nach der Abarbeitung von fehlerhaften Einzelfällen durch den Innendienst wird das System 
voraussichtlich ab Herbst 2019 Tour für Tour scharf geschaltet, d.h. Restmüllbehälter ohne Chip 
werden dann nicht mehr geleert. 
 
 Identsystem für die Müllabfuhr – Abarbeitung des Zeitraums bis 30.09.2017 
 

Die Nacherhebung der 1.100 L-Restabfallbehälter ist weitestgehend abgeschlossen. Die 
Nacherhebung der Gebühren für die übrigen Gefäßgrößen erfolgt nach einem mit dem 
Rechtsamt und dem Rechnungsprüfungsamt abgestimmten Konzept. 
 
 
Bereich Stadtreinigung 
 
 Fuhrpark 
 

Im Februar wurde ein neuer Lkw-Absetzkipper mit angeliefert und in Dienst gestellt. Das 
Neufahrzeug ist neben den Belangen des Tiefbautrupps auch für die Leerung von bereits bei der 
GWG installierten Unterflursystemen der Abfallwirtschaft vorbereitet.  
  



Zum 01.04. wurden drei neue Abfallsammelfahrzeuge in Betrieb genommen. Die Fahrzeuge 
werden mit Werbung für die Landesgartenschau (2x) und für INKB versehen. Sie ersetzen 
Fahrzeuge mit Baujahr 2005,2006 und 2008, die außer Dienst gestellt und veräußert werden. 
 
 Winterdienstreinigung 
 

Die Splittreinigung an Bushaltestellen und Gefahrenstellen (Übergänge) wurde bereits vor den 
Osterfeiertagen beendet. 
 
 Stadtreinigung allgemein 
 

An den Bushaltestellen am Brückenkopf sowie Nähe Kiosk und Eingang Klenzepark  wurden die 
Abfalleimer ausgetauscht und durch neue mit Kippenbehälter ersetzt. 
 


